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Landesliga Damen Hannover

HSC BW Tündern/SC Börry (SG) : TTC Wispenstein 
Samstag, 25.09.2021, 15:30 Uhr

HSC BW Tündern/SC Börry (SG) stockt Punktekonto gegen 
TTC Wispenstein auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des HSC BW Tündern
/SC Börry (SG) im Spiel der Landesliga Damen Hannover gegen den TTC Wispenstein beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am Samstag mit
einer Ersatzspielerin bestritten. Das Satzverhältnis von 26:7 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bock / Skade
gegen Brede / Gerndt. Nur einen Satz verloren Neujahr / Bartling bei ihrem Sieg gegen Gerndt /
Sievers und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Johanna Neujahr beim nachfolgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Kerstin Gerndt ab dem ersten Ballwechsel. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Jessica Brede zeigte Karin Bock ihrer Gegnerin ganz klar die Grenzen auf. Fast verloren
schien dann das Spiel von Kristina Bartling gegen Barbara Sievers, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Kristina Bartling jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. 2:3
hieß es am Schluss, als Claudia Skade und Christine Gerndt am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Johanna Neujahr
gegen Jessica Brede nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:10, 9:11, 11:8 nicht verloren.
Kurzen Prozess machte danach Karin Bock beim 11:3, 11:7, 11:7mit Kerstin Gerndt bei einem nie
gefährdeten Sieg. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Kristina Bartling gegen Christine Gerndt. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den HSC BW Tündern/SC Börry (SG) die Halle.

Durch diesen Sieg hat der HSC BW Tündern/SC Börry (SG) nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Wispenstein nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Kirchweyhe
(HSC BW Tündern/SC Börry (SG)) bzw. gegen Hannover 96 IV (TTC Wispenstein).

 Punkte:
 HSC BW Tündern/SC Börry (SG)

Doppel: Bock / Skade (1), Neujahr / Bartling (1) 
Einzel: J. Neujahr (2), K. Bock (2), K. Bartling (2), C. Skade (0) 

 TTC Wispenstein
Doppel: Brede / Gerndt (0), Gerndt / Sievers (0) 
Einzel: J. Brede (0), K. Gerndt (0), C. Gerndt (1), B. Sievers (0)


